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Der vornehmste Pelz des Mittelalters, der Hermelin, der

fast nur zur Verbrämung von Pürstenmänteln und zu ähn¬

lichen Zwecken diente, ist heute längst als das Winterkleid

des Wiesels erkannt und steht schon lange nicht mehr an

der Spitze der Edelfelle. Wer hätte sich vor ein paar Jahr¬

hunderten träumen lassen, daß das Biberfell, einer der ge¬

wöhnlichsten Pelze, einst einmal seltener und geschätzter

sein würde als der Hermelin In Nordamerika, wo heute noch

Biber in freier Wildbahn erlegt werden, ist der originelle

Neger so selten geworden, daß er längst unter staatlichem

Schutz steht und nur in beschränkter Anzahl getötet werden

darf. Ein Kulturländchen, ein süßes!
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